
Kirchliches 
Amtsblatt 
Stück 11 Essen, 26.11.2021

Inhalt

Verlautbarungen der Deutschen 
Bischofskonferenz 
Nr. 106 Aufruf der deutschen Bischöfe zur  

Adveniat-Aktion 2021 . . . . . . . . . . . . . . . 173
Nr. 107 Aufruf der deutschen Bischöfe zur  

Aktion Dreikönigssingen  . . . . . . . . . . . . . 174

Verlautbarungen des Bischofs
Nr. 108 Beschluss der Regionalkommission 

Nordrhein-Westfalen (AK DCV)  
am 08. Juli 2021   . . . . . . . . . . . . . . . . . . 175

Verlautbarungen des Bischöflichen 
Generalvikariates
Nr. 109 Hinweise zur Durchführung  

der Adveniat-Weihnachtsaktion 2021  . . . . 175

Nr. 110 Hinweise zur Aktion Dreikönigssingen 2022 . . 176
Nr. 111 Weltmissionstag der Kinder . . . . . . . . . . . 177
Nr. 112 Afrikatag 2022 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 177
Nr. 113 Wahl der Vertreter/Vertreterinnen der  

Dienstgeberseite und der Dienstnehmerseite  
in die Regionalkommission NRW der  
Arbeitsrechtlichen Kommission 2021 – 
Bekanntgabe der Wahlergebnisse . . . . . . . 178

Nr. 114 Ausführungsbestimmung zum Dekret über  
die Einführung eines  Art.712 a in die  
Synodalstatuten der Diözese Essen . . . . . . 178

Nr. 115 Betriebsferien des Bischöflichen  
Generalvikariates in der Weihnachtsoktav . . 178

Kirchliche Nachrichten
Nr. 116 Personalnachrichten  . . . . . . . . . . . . . . . . 178

Verlautbarungen der Deutschen Bischofskonferenz 

Nr. 106 Aufruf der deutschen Bischöfe zur Adveniat-Aktion 2021

Liebe Schwestern und Brüder,

Lateinamerika ist die am härtesten von der Corona-Pandemie betroffene Weltre-
gion. Die Corona-Krise und ihre Folgen bestimmen das Leben der Menschen in durch-
greifender Weise. Vor allem die Situation der Armen hat sich verschlechtert, viele 
erleiden große Not.

Doch es gibt auch Zeichen der Hoffnung: Zahlreiche Pfarrgemeinden, Ordensge-
meinschaften und kirchliche Gruppen in ganz Lateinamerika und der Karibik stellen 
sich dem wachsenden Elend entgegen. Sie nehmen sich der Menschen an und helfen, 
wo immer dies möglich ist. Sie lindern akute Not, schenken Kranken und Trauernden 
Beistand, schaffen Existenzgrundlagen und kümmern sich um die Schwächsten: Kin-
der, Jugendliche, Frauen und Familien.

Adveniat hat seine diesjährige Weihnachtsaktion unter das Thema „ÜberLeben in 
der Stadt“ gestellt. Die Aktion präsentiert Beispiele der vielfältigen Hilfe, die vor Ort 
geleistet wird. Seit mehr als 60 Jahren steht Adveniat an der Seite der Ärmsten. Die 
Weihnachtskollekte in den Gottesdiensten und die Spenden sind das Fundament der 
Arbeit.

64. Jahrgang
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Wir bitten Sie um eine großzügige Spende bei der Adveniat-Weihnachtskollekte. 
Ihre Gabe ist ein Hoffnungszeichen für viele Menschen in Lateinamerika und der Kari-
bik. Bleiben Sie den Menschen in Not und Armut verbunden, nicht zuletzt im Gebet!

Fulda, 23.09.2021

 Für das Bistum Essen

 + Dr. Franz-Josef Overbeck

 Bischof von Essen

Dieser Aufruf soll am 3. Adventssonntag, dem 12. Dezember 2021, in allen Gottesdiensten (auch am Vor-
abend) verlesen und den Gemeinden zudem in geeigneter anderer Weise zur Kenntnis gebracht werden. Die 
Kollekte, die am Heiligabend und am 1. Weihnachtstag (24./25. Dezember) in allen Gottesdiensten, auch in 
den Kinderkrippenfeiern, gehalten wird, ist ausschließlich für den Bischöfliche Aktion Adveniat e.V. bestimmt.

Nr. 107 Aufruf der deutschen Bischöfe zur Aktion Dreikönigssingen 

Liebe Kinder und Jugendliche, 
liebe Begleiterinnen und Begleiter in Gemeinden, Gruppen und Verbänden,
liebe Schwestern und Brüder!

Im Januar 2022 werden die Sternsinger wieder zu den Menschen gesandt, um den 
Segen zu bringen. Ihr Motto ist aktueller denn je: „Gesund werden – gesund bleiben. 
Ein Kinderrecht weltweit“.

In den letzten Jahren ist besonders deutlich geworden, wie wichtig die Gesundheit 
ist. Wir sind dankbar, in einem Land zu leben, in dem die Allermeisten gut versorgt 
werden. In Ländern, die von Armut geprägt sind, können sich hingegen viele Eltern 
eine gute medizinische Versorgung ihrer Kinder nicht leisten. Der nächste Arzt und 
das nächste Krankenhaus sind oft weit entfernt. Nicht selten sind es die Projektpart-
ner der Sternsinger, die helfen: Sie kümmern sich um verletzte Kinder, bringen Medi-
kamente und medizinische Fachkräfte in entlegene Gegenden und fördern Kinder mit 
Behinderung. Sie unterstützen die Vorsorge und zeigen jungen Menschen, wie man 
sich vor Unfällen und Infektionskrankheiten schützt.

Das Plakatfoto zur Aktion Dreikönigssingen 2022 entstand im Südsudan. Es zeigt 
den fünfjährigen Benson, der nach einem Sturz vom Mangobaum operiert werden 
musste. Möglich war das, weil seine Mutter ihn ins Daniel-Comboni-Krankenhaus in 
der Stadt Wau bringen konnte. Die Klinik wird von den Sternsingern unterstützt. Sie 
ist ein Segen für die Menschen im Südsudan.

In Hilfsprojekten weltweit wird der Segen der Sternsinger konkret. Für uns ist ihr Segen 
an den Türen ein Zeichen der Hoffnung auf einen Gott, der uns trägt und behütet. Diese 
Zusage fasst der Leittext zur kommenden Sternsingeraktion, der Psalm 91, in Worte: 
„Wer im Schutz des Höchsten wohnt, der ruht im Schatten des Allmächtigen“ (Ps 91,1).

Wir alle dürfen uns auf die Königinnen und Könige freuen, die von der Krippe zu den Men-
schen gehen. Mit den Sternsingern und unter ihrem Segen für unsere Häuser und Wohnun-
gen gehen wir in das neue Jahr, das Menschen weltweit voller Hoffnung erwarten. 

Fulda, 23.09.2021

 Für das Bistum Essen

 + Dr. Franz-Josef Overbeck

 Bischof von Essen

Der Aufruf soll den Gemeinden in geeigneter Weise zur Kenntnis gegeben werden. Der Ertrag der Aktion Drei-
königssingen (Sternsingeraktion) ist ohne Abzüge an das Kindermissionswerk ‚Die Sternsinger‘ weiterzuleiten.
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Verlautbarungen des Bischofs 

Nr. 108 Beschluss der Regionalkommission 
Nordrhein-Westfalen (AK DCV) am 
08. Juli 2021  

I. Anhebung der Vergütungen in der Anlage 7 
Abschnitt F AVR

1. In § 2 Satz 2 werden mit Wirkung vom 1. August 
2021 folgende neue einheitliche monatliche Vergü-
tungen festgelegt:

II. Inkrafttreten

Diese Regelung tritt zum 1. August 2021 in Kraft.

Den vorstehenden Beschluss setze ich für das Bis-
tum Essen in Kraft.

Essen, 09.11.2021
 + Dr. Franz-Josef Overbeck
 Bischof von Essen

Verlautbarungen des Bischöflichen Generalvikariates 

Nr. 109 Hinweise zur Durchführung der 
Adveniat-Weihnachtsaktion 2021

Auch das Jahr 2021 steht im Zeichen der Coro-
na-Pandemie. Adveniat-Partnerinnen und -Partnern 
aus Lateinamerika und der Karibik berichten beinahe 
täglich, welche negativen Folgen die Corona-Pande-
mie für die Menschen und vor allem für die Armen 
hat. In der Weihnachtsaktion 2021 stellt Adveniat 
unter dem Motto „ÜberLeben in der Stadt“ die Situa-
tion der Menschen in den Städten Lateinamerikas in 
den Mittelpunkt.

Dazu wurden wieder vielfältige Materialien zur Vor-
bereitung von Gottesdiensten, der Weihnachtskol-
lekte und der Öffentlichkeitsarbeit an die Pfarrämter 
verschickt. Auch in diesem Jahr ist zu befürchten, 
dass nicht alle Menschen an den Weihnachtsgottes-
diensten teilnehmen können oder wollen. Daher bit-
tet Adveniat darum, die Spendentüten für die Weih-
nachtskollekte zu den Menschen zu bringen, zum 
Beispiel durch eine Verteilung mit dem Pfarrbrief 
oder die Auslage in kirchlichen Einrichtungen. Mate-
rialbestellungen können jederzeit per Telefon, Fax 
oder E-Mail sowie online im Adveniat-Service www.
adveniat.de/bestellungen mitgeteilt werden.

Die Adveniat-Weihnachtsaktion wird am 1. Advent 
(28. November 2021) mit Gottesdiensten an ver-
schiedenen Orten im Bistum Münster eröffnet.

Für den 1. Adventssonntag bietet es sich an, in den 
Gemeinden die Plakate auszuhängen und das Adve-

niat-Magazin zur Weihnachtsaktion auszulegen. Für 
den Pfarrbrief, die Homepage und die Präsenz in den 
sozialen Netzwerken bietet Adveniat im Internet 
zahlreiche Gestaltungshilfen unter www.adveniat.de/
gestaltungshilfen an. Adveniat finanziert die über-
wiegende Zahl der Projekte in Lateinamerika aus der 
Kollekte an Weihnachten. Nur dank der Weihnachts-
kollekte kann Adveniat den Armen in Lateinamerika 
und der Karibik beistehen. Die Pfarreien sind daher 
gebeten, die Gläubigen auf die verschiedenen Mög-
lichkeiten der Beteiligung an der Kollekte hinzu-
weisen, zum Beispiel auch auf die Möglichkeit der 
Online-Spenden, die unter den noch immer gegebe-
nen Einschränkungen durch die Corona-Pandemie 
für viele Menschen eine gute Möglichkeit bietet, ihre 
Weihnachtsgabe zu überweisen. Dem Pfarrbrief, der 
in vielen Gemeinden gerade zum Advent in die Fami-
lien gebracht wird, sollte die Spendentüte beigefügt 
werden, die auch Informationen zur Online-Spende 
bietet.

Am 3. Adventssonntag, dem 12. Dezember 2021, 
sollen in allen Gottesdiensten, einschließlich der Vor-
abendmessen, der Aufruf der deutschen Bischöfe 
verlesen und die Spendentüten für die Adveniat-Kol-
lekte verteilt werden. Die Gläubigen werden gebeten, 
ihre Gabe am Heiligabend bzw. am 1. Weihnachtstag 
mit in den Gottesdienst zu bringen oder im Pfarrhaus 
abzugeben. Sie können ihre Spende auch auf das 
Kollektenkonto der Diözese überweisen. Auf Zuwen-
dungsbestätigungen für Spenden an Adveniat ist der 
Hinweis „Weiterleitung an den Bischöfliche Aktion 
Adveniat e. V.“ zu vermerken.

 ab 1. August 2021 ab 1. April 2022

im ersten 
Ausbildungsjahr

1.165,69 EUR 1.190,69 EUR

im zweiten 
Ausbildungsjahr

1.227,07 EUR 1.252,07 EUR

im dritten 
Ausbildungsjahr

1.328,38 EUR 1.353,38 EUR
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An Heiligabend bietet es sich an, in den Krippen-
feiern und Gottesdiensten den Krippenaufsteller zu 
verteilen, der bei Adveniat unter www.adveniat.de/
material in ausreichend großer Stückzahl bestellt 
werden kann. Zum Motiv des Krippenaufstellers 
passt die Weihnachtsgeschichte im Adveniat-Maga-
zin. In den Spirituellen Impulsen wird ein Krippen-
spiel vorgestellt. Weitere Anregungen für die Gestal-
tung des Advents hält Adveniat auf der Internetseite 
www.adveniat.de/advent-erleben bereit.

In allen Gottesdiensten am Heiligabend, auch in den 
Kinder-Krippenfeiern, sowie in den Gottesdiensten 
am 1. Weihnachtsfeiertag ist die Adveniat-Kollekte 
anzukündigen und durchzuführen. Zur Ankündigung 
der Kollekte eignet sich ein Zitat aus dem Adveni-
at-Aufruf der deutschen Bischöfe oder die Über-
nahme der Vorlage zum Kollektenaufruf, die an die 
Pfarrer versendet wird. Bitte weisen Sie auch in den 
Pfarrbriefen auf die Wichtigkeit der Kollekte hin und 
informieren über die Möglichkeit der Online-Spende.

Der Ertrag der Kollekte ist von den Pfarrgemein-
den mit dem Vermerk „Adveniat 2021“ vollstän-
dig bis spätestens zum 5. Januar 2022 auf das 
Konto bei der Bank im Bistum Essen eG, IBAN 
DE31360602950066401022, BIC GENODED1BBE zu 
überweisen. Wir bitten um Einhaltung dieses Ter-
mins, da Adveniat gegenüber den Spenderinnen und 
Spendern zu einer zeitnahen Verwendung der Gel-
der verpflichtet ist. Die Kirchengemeinden sind ver-
pflichtet, die bei allen Kollekten an Heiligabend und 
am 1. Weihnachtstag eingenommenen Mittel voll-
ständig an die (Erz-)Diözesen abzuführen.

Sobald das Ergebnis der Kollekte vorliegt, sollte es 
den Gemeindemitgliedern mit einem herzlichen Wort 
des Dankes bekannt gegeben werden. Adveniat bie-
tet entsprechende Vorlagen für den Pfarrbrief sowie 
Dankkarten für den Versand an.

Gemeinden, die ihre Weihnachtsgottesdienste im 
Internet streamen, bietet Adveniat meditative audi-
ovisuelle Einspieler an, die unmittelbar vor dem Got-
tesdienst oder während der Kommunionausteilung 
eingespielt werden können. Sie können herunterge-
laden werden auf der Seite www.adveniat.de/weih-
nachtsaktion.

Weitere Informationen und Materialien zur Adveni-
at-Weihnachtsaktion 2021 erhalten Sie bei: Bischöf-
liche Aktion Adveniat e. V., Gildehofstraße 2, 45127 
Essen, Tel.: 0201/1756-295, Fax: 0201/1756-111 
oder im Internet unter www.adveniat.de/weih-
nachtsaktion.

Nr. 110 Hinweise zur Aktion Dreikönigssin-
gen 2022

Die deutschen Bischöfe laden zur Teilnahme an der 
64. Aktion Dreikönigssingen ein. Das Motto lautet: 
„Gesund werden – gesund bleiben. Ein Kinderrecht 
weltweit.“

Die Träger der Aktion Dreikönigssingen – das Kin-
dermissionswerk „Die Sternsinger“ und der Bund 
der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ) – bie-
ten Materialien zur inhaltlichen Vorbereitung auf die 
Aktion an. Alle Gemeinden und Gruppen erhalten ab 
Anfang Oktober ein Infopaket. Die Materialien kön-
nen auch beim Kindermissionswerk „Die Sternsin-
ger“ bestellt werden: im Online-Shop unter shop.
sternsinger.de, per Telefon unter 0241/ 44 61-44 
oder per E-Mail an: bestellung@sternsinger.de.

Im Film zur Aktion „Unterwegs für die Sternsinger: 
Gesund werden – gesund bleiben“ zeigt Kinderrepor-
ter Willi Weitzel, der wegen der Pandemie diesmal 
nicht persönlich zu Dreharbeiten ins Ausland reisen 
konnte, anhand von drei Beispielen in Ghana, Ägyp-
ten und dem Südsudan, wie Kinder mit Hilfe der 
Projektpartner der Sternsinger gesund werden und 
gesund bleiben.

Auch das Werkheft zur Aktion Dreikönigssingen 2022 
stellt Gesundheitsprojekte in verschiedenen afrika-
nischen Ländern vor. Spiele und Methoden helfen 
dabei, die Sternsinger auf die Aktion vorzubereiten. 
Außerdem im Heft: das Quiz zum neuen Sternsin-
gerfilm, zahlreiche digitale Angebote für Ihre Stern-
singer-Arbeit und der Wettbewerb zum Empfang der 
Sternsinger im Bundeskanzleramt.

Die „Gottesdienste“ enthalten Vorschläge zur Gestal-
tung einer Eucharistiefeier und einer Wort-Gottes-
Feier zur Aussendung der Sternsinger sowie für eine 
Dankfeier. Zudem bieten sie flexibel einsetzbare 
Elemente für Liturgie und Katechese. An die Stern-
singer selbst richtet sich eine Sonderausgabe des 
„Sternsinger-Magazins“, das das Thema der Aktion 
kindgerecht aufbereitet.
Die bundesweite Eröffnung der Aktion Dreikönigssin-
gen 2022 findet am 30. Dezember 2021 in Regens-
burg statt. Weitere Informationen finden Sie unter: 
www.bja-regensburg.de/sternsinger. 

Angesichts der Corona-Pandemie sind möglicher-
weise besondere Vorsichtsmaßnahmen nötig. Aktu-
elle Informationen und Anregungen zur Umsetzung 
der Aktion finden Sie unter www.sternsinger.de/
corona.

Das Kindermissionswerk als Geschäftsstelle der 
Aktion Dreikönigssingen in Aachen trägt dafür Sorge, 
dass die den Sternsingern anvertrauten Spenden 
über fachkundig begleitete Hilfsprojekte bedürftigen 
Kindern in aller Welt zugutekommen und dass die 
Mittel nachhaltig, transparent und sparsam verwen-
det werden.

Wenn Sie vor der anstehenden Sternsingeraktion ein 
bestimmtes Projekt auswählen wollen, das mit den 



177

Spenden Ihrer Sammlung unterstützt werden soll, 
schlägt Ihnen das Kindermissionswerk gern ein Pro-
jekt vor und sendet Ihnen dazu Informationsmate-
rial. Wenden Sie sich bei Interesse bitte direkt an 
das Kindermissionswerk: Tel. 0241/ 44 61-9290,  
E-Mail: gemeinden@sternsinger.de.

Alle Spendeneinnahmen aus der Aktion Dreikö-
nigssingen sind gemäß der Ordnung der Deutschen 
Bischofskonferenz für die Aktion Dreikönigssingen 
zeitnah und ohne Abzüge dem Kindermissionswerk 
„Die Sternsinger“ zuzuleiten: Konto: IBAN: DE95 
3706 0193 0000 0010 31 bei der Pax-Bank eG.

Alle Fragen rund ums Sternsingen beantworten 
wir gerne: Kindermissionswerk „Die Sternsinger“, 
Stephanstraße 35, 52064 Aachen, Tel. 0241/ 44 
61-14, E-Mail: info@sternsinger.de.

Nr. 111 Weltmissionstag der Kinder

Kinder helfen Kindern – und ich bin dabei: 
der „Weltmissionstag der Kinder 2021“  

(„Krippenopfer“)

Mit dem Weltmissionstag der Kinder, der weltweit 
begangen wird, lädt das Kindermissionswerk ,Die 
Sternsinger‘ Kinder in Deutschland ein, durch eine 
persönliche Gabe die Lebenssituation von Kindern in 
anderen Kontinenten zu verbessern. Kinder helfen 
Kindern – mit dieser Aktion geben sie ein lebendi-
ges Beispiel für Solidarität und Hilfsbereitschaft. Aus 
vielen kleinen Gaben wird eine große Hilfe für Kinder 
in Not.
 
Die Kollekte zum Weltmissionstag der Kinder wird 
gehalten an einem Tag zwischen Weihnachten und 
dem Hochfest Erscheinung des Herrn, den die Pfarr-
gemeinden bestimmen können (26. Dezember 2021 
– 6. Januar 2022). Hierzu stellt das Kindermissi-
onswerk ,Die Sternsinger‘ ein Spendenkästchen mit 
Krippenlandschaft zum Basteln und ein Begleitheft 
für Kinder und ihre Familien sowie katechetische 
Arbeitshilfen bereit. Das aktuelle Beispielland ist der 
Südsudan. 
 
Wir bitten, die Kollekte zum Weltmissionstag der 
Kinder mit dem Hinweis auf das Kindermissionswerk 
,Die Sternsinger‘ auf dem üblichen Weg an die Bis-
tumskasse zu überweisen. Ebenso bitten wir, das 
„Krippenopfer“, das in vielen Gemeinden üblich ist, 
als solches zu vermerken. Hierbei ist auf den Unter-
schied zur Bischöflichen Aktion Adveniat zu achten. 
Auf die Aktion Dreikönigssingen (Sternsingeraktion), 
die hiervon ebenfalls zu unterscheiden ist, wird in 
besonderen Ankündigungen hingewiesen.
 
Die Materialien zum Weltmissionstag der Kinder 
können kostenlos bezogen werden und sind auch im 
Internet abrufbar.
Kindermissionswerk ,Die Sternsinger‘ e.V.
Stephanstr. 35, 52064 Aachen
Bestell-Telefon: 0241 / 44 61-44
shop.sternsinger.de
bestellung@sternsinger.de, www.sternsinger.de/wmt

Nr. 112 Afrikatag 2022

„Damit sie das Leben haben“ - Aufruf zur Kollekte für 
Afrika (Afrikatag 2022)

Am 1. Januar 2022 findet in unserer Diözese die Kol-
lekte für Afrika statt. Die weltweite Kollekte ist tra-
ditionell mit dem Fest der „Erscheinung des Herrn“ 
verbunden. 
In diesem Jahr stehen drei Ordensfrauen im Mittel-
punkt der Aktion:  Sr. Angélique Namaika (DR Kongo), 
Sr. Stan Mumuni (Ghana) und Sr. Marie Catherine 
Kingbo (Niger). So unterschiedlich die Frauen auch 
sind – eines ist ihnen gemeinsam: Sie alle brechen 
aus ihren vertrauten Bahnen aus und wagen etwas 
Neues – weil sie spüren, dass sie etwas tun sollen, 
zu dem kein anderer berufen ist. Sie gründen neue 
Orden, um ihrer Mission folgen zu können. Sie sind 
Hoffnungsträgerinnen und stehen stellvertretend für 
die vielen Schwestern in der Kirche, die mit Mut und 
Kreativität an der Seite der Menschen leben.
Mit der Kollekte am Afrikatag setzen wir ein Zei-
chen der Solidarität mit den Frauen, die dem Vor-
bild der Ordensschwestern folgen. Menschen auszu-
bilden, die sich ihr Leben lang in den Dienst ihrer 
Mitmenschen stellen, ist eine der wirksamsten For-
men der Hilfe. Schwesterngemeinschaften, die über 
keine internationalen Beziehungen verfügen, fällt es 
jedoch oft schwer, die Ausbildung ihres Nachwuchses 
zu finanzieren. Die Zuwendungen aus der Sammlung 
am Afrikatag helfen ihnen dabei. Die Kollekte trägt 
so nachhaltig zur Förderung einer ganzheitlichen 
Entwicklung bei.
Alle Pfarrämter erhalten Anfang Dezember von mis-
sio Materialien, die sie bei der Umsetzung der Afrika-
kollekte unterstützen: Aktionsplakat, Spendentüten 
zum Auslegen oder als Beilage für den Pfarrbrief, 
Bausteine zur Gottesdienstgestaltung mit Predigt-
vorschlag und weiterführenden Informationen. 
Gebetskarten können kostenfrei in der benötigten 
Anzahl bei missio bestellt werden.
Wir danken Ihnen für Ihren Aufruf zur Kollekte am 
Afrikatag.

Informationen und Kontakt
Weitere Informationen und alle Materialien finden 
Sie auf www.missio-hilft.de/afrikatag
Gerne können Sie alle Materialien zum Afrikatag 
direkt bei missio bestellen: Tel: 0241-7507-350, FAX: 
0241-7507-336 oder bestellungen@missio-hilft.de 
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Nr. 113 Wahl der Vertreter/Vertreterinnen 
der Dienstgeberseite und der Dienst-
nehmerseite in die Regionalkommis-
sion NRW der Arbeitsrechtlichen 
Kommission 2021 – Bekanntgabe 
der Wahlergebnisse

Die Ergebnisse der Wahlen für die Vertreter/Vertrete-
rinnen in die Regionalkommission NRW der Arbeits-
rechtlichen Kommission 2021 für die Dienstnehmer-
seite werden wie folgt bekannt gegeben:

- Alfred Berger als Mitglied der Bundeskommission 
und gleichzeitig Mitglied der Regionalkommission 
sowie 

- Ulrike Hartwig als Mitglied der Regionalkommis-
sion. 

Die Ergebnisse für die Wahlen für die Vertreter/
Vertreterinnen in die Regionalkommission NRW der 
Arbeitsrechtlichen Kommission 2021 werden für die 
Dienstgeberseite wie folgt bekannt gegeben:

- Susanne Minten, Geschäftsführerin der St. Augus-
tinus Gelsenkirchen GmbH

Nr. 114 Ausführungsbestimmung zum 
Dekret über die Einführung eines  
Art.712 a in die Synodalstatuten der 
Diözese Essen

Gemäß Art. 712 a Abs. 5 des Dekrets (KABL-Essen 
2020, Nr. 39) über die Einführung eines Artikels 712 
a in die Synodalstatuten Diözese Essen wird die 
Frist der Ausführungsbestimmung vom 03.11.2020 
(KABL. Essen 2020, Nr. 93) auf den 31.12.2022 pro-
longiert. Die Voraussetzungen zur Einführung des 
oben genannten Dekrets liegen weiterhin vor. 
Diese Regelung tritt mit der Veröffentlichung im 
Kirchlichen Amtsblatt in Kraft.

Essen, 28.10.2021
 Msgr. Klaus Pfeffer
 Generalvikar

Nr. 115 Betriebsferien des Bischöflichen 
Generalvikariates in der Weih-
nachtsoktav

Das Bischöfliche Generalvikariat bleibt in der Zeit vom 
24.12.2021 bis zum 02.01.2022 geschlossen. Am 
03.01.2022 stehen wir Ihnen wieder zur Verfügung.

Kirchliche Nachrichten 

Nr. 116 Personalnachrichten

Todesfall:

Am Mittwoch, 10. November 2021, verstarb Adolf 
Nottmann.

Der Verstorbene, der in Lüdinghausen gewohnt hat, 
wurde am 17.09.1933 in Bochum geboren und am 
26. Juli 1962 in Essen zum Priester geweiht.

Nach seiner Weihe war Adolf Nottmann zunächst als 
Kaplan in St. Mariä Rosenkranz in Mülheim-Styrum, 
ab 1965 in St. Clemens in Duisburg-Kaßlerfeld und 
ab 1969 in St. Jakobus in Oberhausen-Osterfeld ein-
gesetzt. 
Im Jahr 1970 ernannte ihn der Bischof von Essen 
zum Pfarrverweser der Pfarrei St. Judas Thaddäus in 
Oberhausen-Osterfeld, ab 1975 mit dem Titel Rek-
toratspfarrer.
Die Ernennung zum Rektoratspfarrer der Pfarrei St. 
Georg in Duisburg-Hamborn erfolgte im Jahr 1989. 

Mit dem Eintritt in den Ruhestand im Februar 1991 
wechselte Adolf Nottmann als Priester im besonde-
ren Dienst an die Filialkirche St. Pius in der seinerzei-
tigen Pfarrei St. Marien in Gladbeck-Brauck. 
Im August 2004 erfolgte der Umzug ins Bistum 
Münster nach Lüdinghausen. Auch dort übernahm er 
gerne weiterhin priesterliche Dienste. 

Pastor Nottmann hat als Priester fast sechs Jahr-
zehnte lang die frohe Botschaft Jesu Christi verkün-
det. Dabei pflegte er bewusst einen bescheidenen 
Lebensstil. Gleichzeitig galt sein Interesse der Kunst 
und dabei vor allem der Sprache der Bilder.

Seine letzte Ruhestätte fand er auf dem Friedhof in 
Lüdinghausen, Auf der Geest.

Wir gedenken des Verstorbenen in der Feier der 
Eucharistie und im Gebet.

R.I.P.
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